
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die geweihte Nacht 
 

Wir Christen haben es mit der Nacht zu tun. Feiern wir 

nicht unsere beiden höchsten Feste in der Nacht?  In der 

Osternacht gehen wir der Auferstehung unseres Herrn 

entgegen. In der Heiligen Nacht feiern wir die Geburt 

Jesu.  

Bereits am 25. Dezember 336 wurde in Rom erstmals 

Weihnachten gefeiert, als Reaktion auf das heidnische 

Stadtfest der Geburt des “Sol invictus”, des 

unbesiegbaren Sonnengottes.  

 

Die Christen verkündeten ihren Erlöser als “Sonne der 

Gerechtigkeit” und “Licht der Welt” eben zur 

Wintersonnenwende, in der Zeit wo zwar die 

kosmische Dunkelheit am größten ist, aber zugleich 

auch wieder die Tage länger werden und das Licht 

stärker wird.  

 

Weihnachten - ein Fest der Hoffnung, dass nicht die 

Dunkelheit das letzte Wort hat, ein Fest der Zuversicht, 

dass gerade dort, wo es am dunkelsten ist, wieder etwas 

Neues beginnt. Die Nacht verliert ihren Schrecken, 

denn in ihr wird etwas Neues geboren.  

 

Die Verzweiflung unseres Lebens kann groß sein, aber 

noch stärker ist das Licht. So kann auch auf den 

Schwierigkeiten unseres Lebens ein Segen liegen und 

in dem, was uns niederdrückt zugleich auch etwas 

Erhebendes enthalten sein. 

In der tiefsten Dunkelheit ist einer schon längst vor uns 

dort. Wir können also nie tiefer fallen als in die Hände 

unseres barmherzigen Gottes.  

Das sagt uns Weihnachten, die geweihte Nacht. 
 

Pfarrer Christoph Grabner  
in HBZ, Dez. 2004 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa. 30.11. 18.30 Adventkranzweihe  
So. 01.12. 17.00 Adventsingen 
Do.   05.12. 16.00 Nikolausfeier  
Sa. 07.12. 18.30 Adventfeier der kfb  
So. 08.12.  Maria Empfängnis  2 Messen 
Fr. 13.12. 19.00 Monatswallfahrt  Pamontes  

Sa. 14.12. 06.00 Frührorate mit Frühstück 
So. 15.12. 09.45 Kindergottesdienst  Pfarrhof 
Sa. 21.12. 18.30 Bußgottesdienst  

Di. 24.12. 08.30 Seniorenmesse   
  16.00 Krippenfeiern  15.00 Sparberegg 
  22.00 Christmette  
Mi.  25.12. 10.00 Hochamt zum Christtag 

Di.  31.12. 16.00 Silvestermesse  
Mo. 06.01. 10.00 Sternsingermesse  
 

Liebe Pfarrgemeinde und liebe Gäste! 

Ein gesegnetes und friedvolles  

Fest der Geburt unseres Erlösers  

wünschen Ihnen von Herzen  

Pfarrer Christoph Grabner  

und alle Mitarbeiter:innen. 
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Viertelroraten  
 

In den Dorfkapellen und in der Kirche * 

Komm auch du als Vorbereitung auf Weihnachten! 
 

Mo 02.12. Tanzegg, Schäffernsteg * 18.30 
Mi 04.12. Sparberegg  19.00 
Fr 06.12. Haideggendorf, Lafnitzdorf 18.30 
Mo 09.12. Dirnegg * 18.30 
Mi  11.12. Schaueregg, Tränktörl  16.00 
Sa 14.12. Pinggau, Frührorate *   6.00 
Mo 16.12. Wiesenhöf, Hoad, Brandstatt * 18.30 
Mi 18.12. KG Baumgarten  18.30 
Fr 20.12. Tauchen, Spital  19.00 
 

Termine  

 

Bußgottesdienste in Pinggau am Sa 21.12. um 18.30 und 

in Friedberg am So., den 22.12. um 8.45 Uhr. 

Beichtgelegenheit ist ab 15.12. sonntags und donnerstags 

vor der 8.30 Uhr Messe. 

Wer die Weihnachtskommunion zu Hause bekommen 

möchte, bitte bis 2. Dezember  im Pfarramt melden (Tel. 

03339-25177 oder 0664 99 72 543). 

Die Nikolausfeier ist am 5. Dez. um 16.00 Uhr in der 

Kirche, anschl. Punschstand vom Chor vor dem VAZ. 

Lichterrorate ist am Samstag, den 14. Dezember um 

6.00 Uhr mit Volksmusikweisen, anschl. Frühstück im 

Pfarrhof. Danke dem Pfarrgemeinderat! 

Der Adventbasar des Missionskreises ist sonntags von 

9.15 bis 11.15 Uhr geöffnet, am 13. Dez. vor und nach der 

Messe und bei der Bußfeier am 21. Dezember.  

Die Jahresschlussmesse zu Silvester mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres ist um 16.00 Uhr. 

Die Feier aller Jubilare des Jahres 2025 ist am Samstag, 

den 14. Juni ab 11 Uhr.   
 

Adventsingen  „Hört nur, hört…“  
 

Sonntag, den 1. Dezember um 17 Uhr  

in der Pfarrkirche Maria Hasel. 

Mitwirkende: 

 Gesangverein Pinggau, Singmix, Bläsergruppe, 

Kinderchor der Musikschule, Sprecher Christian Plank. 

Die Veranstalter freuen sich auf Ihr Kommen  

um mit Ihnen eine besinnliche Stunde zu verbringen. 
 

Hurra, wir gehen Sternsingen!  
 

Damit die Sternsingeraktion flächendeckend in der 

ganzen Pfarre durchgeführt werden kann, bitten wir die 

Eltern ihre Kinder ab der 3. VS für dieser Aktion zu 

begeistern. Also, beteiligt euch an dieser tollen Aktion!  

Es wird die Frohe Botschaft in die Häuser gebracht und 

für einen guten Zweck gesammelt. 

Anmeldung in der Schule. Die Sendungsfeier ist am 

Samstag, den 28. Dezember um 10 Uhr. Das Sternsingen 

ist dann am 2. und 3. Jänner 2025.  

 

Taufkinder 
 

Elisa                                                        Baumgarten  
Grill  Andreas und Birgit, geb. Pichler  
 

Antonia Viktoria                               Haideggendorf                                             
Luif  Christopher und Katrin, geb. Koller  
 

Verstorbene 
 

Anna Leskovar, Graz, + 21.9. im 90. Lj. 
Friederika Bielohaubek, St. Johann, + 5.10., 92. Lj. 

Franz Schlagl, Haideggendorf, + 9.10. im 95. Lj. 
Brigitte Schantl, Friedberg, + 16.10. im 84. Lj. 
Elisabeth Rois, Pinkafeld, + 25.10. im 88. Lj. 
Josef Groller, Rosenbichl, + 10.11. im 75. Lj. 
Johann Winkler, Raiffeisenstr, + 11.11. im 99. Lj. 

 

Messintentionen  
 

Der Tarif mit 18 Euro bleibt 2025 gleich. So ist es 

auch für den ganzen Seelsorgeraum vorgesehen für 

alle Messen, also auch für die Wochentagsmessen 

ohne Orgel. 

Der Tarif setzt sich wie folgt zusammen:  

6 Euro für die Kirchenkasse, 3 Euro für den Priester 

und 9 Euro ist der Kirchenmusikanteil.  

Wenn mehrere Intentionen pro Messe sind, werden 

9 Euro für Hl. Messen in die Mission geschickt, die 

anderen 9 Euro bleiben in der Pfarre für Organisten, 

Jause für die Chöre bei den Monatswallfahrten, 

Musikkapelle und Singgruppen, sowie Noten und 

Wartung der Orgel. 

Die Kapellenmessen betragen weiterhin 9 Euro. 
 

Heiliges Jahr 2025  
 

Wie viele Wallfahrtskirchen ist auch unsere Kirche 

als Hoffnungskirche ausgewählt worden.  

Ab 2. Juni werden die Restaurierungsarbeiten an 

den Fresken beginnen, die bis zum Herbst dauern. 
 

Familienberatung und Psychotherapie 
 

8230 Hartberg, Rotkreuz-Platz 2.  Mi. 9-11 und 17-19 
Tel. 03332 63399 oder 0676 8742 2683 

--------------------------------------------- 
Impressum: Medieninhaber: Pfarre Pinggau 

Herausgeber: Christoph Franz Grabner  
Adresse von Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 

Kirchenplatz 1, 8243 Pinggau, Tel.: 03339 25177 
Hersteller: Druckerei Scheiblhofer, Kaindorf 

Auflage: 1600 Stück 
pfarre.pinggau@aon.at, pinggau@graz-seckau.at 
https://pinggau.graz-seckau.at. 0664 - 99 72 543 

Sonntagsmessen: 8.30 und 10.00 14 tätig 
Kanzleistunden: Di. und Do. 9-11 Uhr  

und auf gut Glück! 
Fotonachweis: Christoph Grabner, Brigitte Wolf,  
 Titelseite: Acryl auf Leinwand von Margit Postl. 



Die Feier am Heiligen Abend 
 

*  Das Weihnachtsevangelium wird vorgetragen  

(siehe auch Sonntagsblatt oder Lukasevangelium  

2,1-20). 
 

* Lied:  Stille Nacht, heilige Nacht  

(altes Gotteslob Nr. 145, neues GL Nr. 249) 
 

1. Stille Nacht, heilige Nacht! Alles schläft, einsam 
wacht nur das traute, hochheilige Paar. Holder Knabe 
im lockigen Haar: Schlafe in himmlischer Ruh! Schlafe 
in himmlischer Ruh! 
2.  Stille Nacht, heilige Nacht! Gottes Sohn, o wie lacht. 
Lieb´ aus deinem göttlichen Mund, da uns schlägt die 
rettende Stund´: Jesus, in deiner Geburt! Jesus, in 
deiner Geburt! 
3. Stille Nacht, heilige Nacht! Hirten erst kundgemacht; 
durch der Engel Halleluja tönt es laut von fern und nah: 
Jesus, der Retter ist da! Jesus, der Retter ist da! 
 

-  Fürbitten: 

1. Wir beten für alle Menschen, dass sie in Frieden leben 
können. 

2. Wir beten für die Kranken und Einsamen, dass sie 
aufgerichtet und getröstet werden. 

3. Wir beten für alle, denen die Geburt Jesu nichts mehr 
bedeutet, dass sie einen Sinn in ihrem Leben finden. 

4. Wir beten für uns selber, dass auch wir durch 
Weihnachten wieder neue Mensch werden.   

 

* Vater unser  
 

* Abschlussgebet: Gott, wir stehen vor dem Wunder 

deiner Menschwerdung. Was damals in Betlehem 
geschah, geschieht jetzt und hier in unserer Mitte.  
Du kommst in unser Leben. Du legst dich hinein in die 
Krippe unserer Herzen, hinein in das Stroh und die 
Spreu unseres Lebens. Du kommst in unsere 
Wirklichkeit, du nimmst uns an, so wie wir sind. 
Dafür danken wir dir von Herzen. Amen. 

 

 
 

Zum Anmalen!  

Kalender  
Hobbyausstellung im Gh. Prenner: 

30.11. und 1.12. 9-17 Uhr. 

Sa. 30.11. 18.30 Adventkranzweihe  

So. 1.12.  Messen um 8.30 und 10.00 

  17.00 Adventsingen in der Kirche  

Do.        5.12. 16.00 Nikolausfeier in der Kirche 

Sa.    7.12. 18.30 Messe und kfb-Adventfeier 

So.      8.12.  

 

14.00 

Maria Empfängnis 

Messen um 8.30 und 10.00 

Adventmarkt in Schaueregg 

Fr.  13.12. 19.00 Monatswallfahrt  

mit Prälat Rupert und den 

Pamontes aus Friedberg 

Sa.  14.12. 6.00 Frührorate mit Volksmusik, 

anschl. Frühstück 

So. 15.12.  

10.45 

Messen um 8.30 und 10.00 

Zeitschriftenausträgerjause 

Do. 19.12. 18.30 Feierstunde der Schüler  

Fr. 20.12. 8.15 Messe mit der VS 

  12.00 Messe mit der MS 

Sa. 21.12. 18.30 Bußgottesdienst  
 

Di.     24.12.  Heiliger Abend  
 
 

 

8.30 Seniorenmesse    
15.00 Krippenfeier in Sparberegg  
16.00 Krippenfeier in Pinggau 

 und beim Brandstatt-Kreuz 
21.30 Weihnachtliche Weisen 
22.00 Christmette in Pinggau  

  
Mi.          25.12.  Christtag  
  8.30 

10.00 
Frühmesse   
Hochamt mit Kirchenchor 

Do.   26.12.  Stefanitag  
  8.30 Frühmesse  
  9.30 Messe in Sparberegg 
  10.00 Messe mit Karl & Klang   
 

Theater der Jugend  
von 25.-28.12. um 19.30 Uhr im Gasthaus Prenner 

 

Sa.  28.12. 10.00 Kindermesse - Sternsinger 

So.     29.12.  

8.30 

10.00 

17.00 

Fest der Hl. Familie  

Frühmesse  

Spätmesse  

Eröffnung des Jahres der 

Hoffnung im Grazer Dom 

Mi.          1.1.  Ein gesegnetes Jahr 2025! 

Nur 10.00 Messe  

Mo.   6.1. 10.00 Sternsingermesse  
 

Vorschau 2025: 
So. 16.2. 19.00 Valentinsgottesdienst  

So. 25.5. 10.00 Firmung in Pinggau 

Do. 29.5. 9.30 Erstkommunion   

So.  8.6. 8.30  u. 10.30 Firmung in Vorau 

Sa. 14.6. 11.00 Messe und Jubilare-Feier  



Report in Bild und Wort  
 

Ehrenamtsfest  
 

  
 

Ungefähr 700 Menschen aus dem Seelsorgeraum kamen 

zum Ehrenamtsfest am 22. September nach Vorau und 

erlebten eine schöne Messe und eine fröhliche Gemeinschaft 

auch mit Christen aus der Partnerdiözese in Brasilien. 
 

 

Erntedank 
 

 

  
 

Danke an PGR, Kinder, Schülerchor, Marktmusikkapelle, 

Landjugend, Familie Winkler (Mothesl) für die schon lang-

jährigen Getreidespenden und Familie Notbauer (Irgl) für 

den Apfelsaft und allen anderen Mitwirkenden. 

Danke für die vielen Geldspenden anlässlich August-

sammlung, Erntedankopfer, Weltmission, Pfarrer Emeka, 

Elisabethopfer und für die Katastrophengebiete.  

 

Allerheiligen-Event  
 

 
 

Danke an Frau Margret Stögerer und allen Helferinnen und 

an Frau Maria Rudolf für die Allerheiligenstriezel beim 

Allerheiligenevent, wo ungefähr 70 Kinder und Jugendliche 

teilgenommen haben. 

 

Kleinkinder-Gottesdienst  
 

Herzliche Einladung 
zum 

Kindergottesdienst 
am Sonntag,  

15. Dez. 2024 um 9.45  
im Pfarrhof Pinggau 

für Kinder  
bis ca. 8 Jahre. 

Die Eltern können 
auch im Pfarrsaal 

mitfeiern. 
 

Zum „Vater unser“ des Pfarrgottesdienstes 
(Beginn 10.00 Uhr) 

gehen dann alle in die Kirche. 
Auf Euer Kommen freut sich 

Elisabeth Jeitler 
 

Ausflug der kfb-Kreise 
 

 
 

Diesmal fuhren wir mit den Schäfferner Frauen zur 

wundervollen Glaswelt von Peter Kuchler in 

Weigelsdorf bei Ebreichsdorf. In der Pfarrkirche zu 

den Hll. Petrus und Paulus hielten wir eine Andacht. 
 

Bründlbeten 
 

 
 

Beim Bründlbeten der Haideggendorfer, Lafnitzdorfer 

und der Blumensiedlung am Michaelisonntag Ende 

September gab es wieder eine große Beteiligung der 

Bevölkerung.  
 


